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Hallo, liebe Leser und Leserinnen!
Wir kommen aus der 1A und 1C der NMS Am Schöpfwerk. Wir haben heute am Partizipationsworkshop  in 
der Demokratiewerkstatt teilgenommen und viel über Mitbestimmung gelernt. Das große Überthema des 
heutigen Workshops lautet Vielfalt, Vorurteile und Zivilcourage. In Gruppen behandelten wir die folgenden 
Themen genauer: „Zivilcourage“, „Beleidigungen im Internet“, „Menschenrechte“ und 
„Vielfalt“. Wir hoffen, euch gefällt unsere Zeitung, viel Spaß beim Lesen!

Dreni (10) und Manuel (12)

VIELFALT, VORURTEILE 
& ZIVILCOURAGE
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MENSCHENRECHTE

Herzlich Willkommen! 
Menschenrechte sind Rechte, 
die wir alle haben. 

Was sind Menschenrechte? Das 
sind Regeln, damit man sich 
wohler auf der Welt fühlt. Es 
gibt viele Rechte, zum Beispiel 
das Recht auf Bildung, das 
Recht auf Arbeit, das Recht 
auf Gesundheit, das Recht auf 
Freizeit und Freiheit, das Recht 
auf Schutz vor Gewalt, das Recht 
auf Entwicklung, das Recht auf 
freie Meinungsäußerung und 
noch viele mehr.

Arianit (10), Halil (12), Viktoria (10), Sunpreet (10) und Sevval (12)

Das Bild soll darstellen, dass jedes Kind ein Recht auf Freizeit und Spielen hat.

Meiner 
Meinung nach ist das 

Recht auf Freizeit und Spielen sehr 
wichtig, weil uns niemand verbieten 

kann, dass wir spielen!

Wir 
finden, dass Gewalt 

keine Lösung ist. Deshalb 
ist es gut, dass wir ein Recht 

auf Schutz vor Gewalt 
haben.

Ich 
finde, dass 

das Recht auf freie 
Meinungsäußerung 

besonders wichtig ist, 
weil jeder Mensch seine 

Meinung auch sagen 
dürfen soll!

Ich 
finde das Recht 

auf Gesundheit wichtig, 
weil wir damit das Recht 

haben, ärztlich untersucht 
zu werden!
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IN LETZTER SEKUNDE!!!
Sarah (12), Dreni (10), Kevin (10), Natalie (10) und Manuel (12)

An einem kühlen Montag sahen meine Freunde 
und ich, wie zwei Buben sich gestritten und gerauft 
haben. Der Viertklässler Mike spottete über einen 
jüngeren Buben. Dieser versuchte sich zu wehren. 

Mehrere schauten dabei zu, ich rannte die Stiege 
hoch und schrie den Namen meiner Lehrerin. Ich 
sagte ihr, dass sie schnell runter kommen soll, weil 
Schüler streiten. Sie rannte die Treppe hinunter.

Im Schulhof war sie nicht sehr erfreut darüber, was 
sie sah. Sie versuchte den Streit zu schlichten.

Sie konnte die Schüler überreden, dass sie sich 
entschuldigen und sie gaben sich dann die Hand.

In unserer Bildgeschichte geht es um einen Streit 
zwischen Schülern. 

Heute schreiben meine Freunde und ich eine 
Geschichte über Zivilcourage. Zivilcourage 
bedeutet, dass man Menschen in schwierigen 
Situationen hilft. Manchmal muss man den ganzen 
Mut zusammen nehmen, weil man oft selbst Angst 
hat. Man sollte aber Menschen in so einer Lage zur 
Seite stehen und nicht wegschauen . 

„Hör 
sofort auf!“

„Schaut 
euch mal 

den an. Der 
kann nicht einmal 
ein dünnes Holz-

stück zerbre-
chen!“

„Frau 
Fontana, wir 

brauchen Ihre 
Hilfe!“
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WAS IST VIELFALT?

Vielfalt bedeutet, dass Menschen unterschiedlich 
sind. Menschen sind nicht gleich. Aber jeder 
Mensch hat die gleichen Chancen. Das ist in einer 
Demokratie wichtig. Wir haben in unserer Klasse 
auch Vielfalt. Wir sind sehr verschieden, weil wir aus 
anderen Ländern kommen, verschiedene Sprachen 

sprechen, unterschiedliche Hobbys, Augenfarben, 
Religionen oder Hautfarben haben. Wir haben auch 
verschiedene Lieblingsspeisen oder andere Talente. 
Das alles ist Vielfalt und das ist auch gut so, weil wir 
von anderen lernen können und auch neue Ideen 
bekommen.

Selin (10), Nabil (10), Valentina (11) und Zehra (12)

Ich 
heiße David.

Mein 
Lieblingsfach ist 

Sport.

Ich 
komme aus 

Deutschland.Mein 
Talent ist 
Fußball.

Ich 
komme aus 

Wien. 

Mein 
Lieblingsfach 
ist Deutsch. 

Ich 
heiße Maria.

Mein 
Talent ist 
Zeichnen.
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BELEIDIGUNGEN IM INTERNET

Unsere Gruppe hat sich heute mit dem Thema 
Beleidigungen im Internet beschäftigt. Die erste 
Frage die wir uns gestellt haben, ist, wo man im 
Internet überall beleidigt werden kann? Dabei 
sind uns vor allem die Sozialen Netzwerke wie z.B. 
WhatsApp, Instagram, Facebook, Snapchat usw. 
eingefallen. Dort gibt es vor allem Beleidigungen 
durch böse Kommentare unter Bildern aufgrund des 
Aussehens. Außerdem gibt es oft Streitereien und 
Angriffe aufgrund verschiedener Nationalitäten, 
Religionen oder auch Homosexualität. Im Internet 
findet man auch viele Vorurteile. Ein Vorurteil ist, 
wenn man Menschen oder Gruppen mit einem 
bestimmten Merkmal beleidigt. Das bedeutet, 
dass man Menschen bewertet, bevor man sie 
kennt. Wir haben uns außerdem die Frage gestellt, 
was man gegen Beleidigungen und Vorurteile im 
Internet tun kann? Wenn man selbst betroffen ist, 
sollte man die Beleidigungen ignorieren. Hören 
die Beleidigungen trotzdem nicht auf, sollte man 

die Person blockieren und auch melden. In ganz 
schlimmen Fällen kann man die Polizei einschalten. 
Wenn du mitbekommst, dass jemand anderer 
beleidigt wird oder du Vorurteile siehst, solltest du 
nicht wegschauen sondern helfen, indem du dich 
einmischst und die angegriffene Person verteidigst. 
Wir finden es sehr wichtig, dass man sich für andere 
Menschen einsetzt, weil man sich auch um die 
Schwächeren kümmern soll. 

Oft wird man in Sozialen Netzwerken mit Beleidigungen konfrontiert, wie soll man darauf reagieren?

Ensar (12), Nadine (11), Sumeya (11), Safa (11) und Emerlinda (11)
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